
 

 

PRESSEINFORMATION 

 

Futtersendungen unbekannter Absender 

 

Krefeld, 03. März 2016 – Wir sind darauf aufmerksam gemacht worden, dass im 

Hamburger Raum im Namen von FRESSNAPF Sendungen mit Katzenfutter verschickt 

wurden. Diese Sendungen stammen nicht von FRESSNAPF und wir distanzieren uns 

hiervon deutlich. Uns liegen bisher keine Informationen vor, die auf eine Gefährdung 

von Mensch oder Tier schließen lassen. Wir sind aktiv im Austausch mit der Polizei in 

Hamburg, die in diesem Fall die Ermittlungen eingeleitet hat.  

Personen, die ein Paket mit dem Absender FRESSNAPF erhalten haben, das sie nicht 

bestellt haben, bitten wir, dieses unverzüglich in einem FRESSNAPF-Markt abzugeben 

oder sich direkt an die Unternehmenszentrale unter der Rufnummer: 0800-1990990 zu 

wenden. 

 

 

 

 

 
Über FRESSNAPF: 

Die FRESSNAPF-Gruppe ist Marktführer im Heimtierbedarf in Europa. Das Unternehmen wurde 1990 von Inhaber Torsten Toeller 

in Erkelenz (NRW) gegründet. Zur Unternehmensgruppe gehören heute rund 1.400 Fachmärkte in elf europäischen Ländern (dort 

meist unter dem Namen MAXI ZOO) und mit mehr als 10.000 Beschäftigten. Moderne Märkte, kompetente Beratung, attraktive 

Preise, vielfältige Serviceangebote und ein Online-Shop machen die FRESSNAPF-Gruppe mehr und mehr zum Cross-Channel-

Händler. Heute setzt die Unternehmensgruppe jährlich rund 1,8 Milliarden Euro um. Die FRESSNAPF-Gruppe ist Förderer 

verschiedener, gemeinnütziger Tierschutzprojekte und baut ihr soziales Engagement für die Beziehung zwischen Mensch und Tier 

stetig aus. Die Mission lautet: Wir geben alles dafür, das Zusammenleben von Mensch und Tier einfacher, besser und glücklicher zu 

machen. 

 
Pressekontakt: 

FRESSNAPF Holding SE 

Unternehmenskommunikation 

Westpreußenstraße 32-38 

D-47809 Krefeld 

Tel. +49 (0) 2151 5191 - 1231 

Fax +49 (0) 2151 5191 - 28 1231 

E-Mail: presse@fressnapf.com  


